
CADOREX® 300 mg/ml ad us. vet. 
Injektionslösung für Rinder und Schweine
Solution injectable pour bovins et porcins
Soluzione iniettabile per bovini e suini
Florfenicolum

  Packungsbeilage 

Information für Tierhalterinnen und Tierhalter
Fachinformation für Medizinalpersonen siehe www.tierarzneimittel.ch

1. Name und Anschrift der Zulassungsinhaberin und, wenn unter-
schiedlich, der Herstellerin, die für die Chargenfreigabe verant-
wortlich ist
Zulassungsinhaberin:
Dr. E. Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Bern
Für die Chargenfreigabe verantwortliche Herstellerin:
Industrial Veterinaria S.A., Esmeralda 19
08950 Esplugues de Llobregat, Spanien

2. Bezeichnung des Tierarzneimittels
Cadorex 300 mg/ml ad us. vet., Injektionslösung für Rinder und 
Schweine

3. Wirkstoffe und sonstige Bestandteile
1 ml Injektionslösung enthält:
Wirkstoff:
Florfenicol 300 mg

Klare, leicht viskose Injektionslösung

4. Anwendungsgebiete
Infektionskrankheiten, verursacht durch Erreger, die gegen den 
Wirkstoff Florfenicol empfindlich sind.
Behandlung von Erkrankungen der Atemwege beim Rind aufgrund 
von bakteriellen Infektionen.
Behandlung von plötzlich auftretenden Erkrankungen der Atemwege 
bei Schweinen, welche durch bakterielle Infektionen verursacht sind.

5. Gegenanzeigen
Nicht bei Zuchtbullen oder Zuchtebern anwenden. Nicht bei Ferkeln 
mit einem Gewicht unter 2 kg anwenden.
Nicht bei laktierenden Rindern anwenden, deren Milch für den 
menschlichen Verzehr bestimmt ist.
Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber dem 
Wirkstoff oder einem der sonstigen Bestandteile.

6. Nebenwirkungen
Rind:
Eine Verminderung der Futteraufnahme und eine vorübergehende 
Koterweichung können während der Behandlung auftreten. Die be-
handelten Tiere erholen sich nach Abschluss der Behandlung wieder 
schnell und vollkommen.
Nach Applikation des Produktes können Entzündungen an der Injek-
tionsstelle auftreten, die bis zu 14 Tage anhalten.
Schwein:
Üblicherweise treten bei 50% der behandelten Tiere vorübergehend 
Durchfall und/oder Rötung/Schwellung um den After auf. Diese 
Symptome können bis etwa eine Woche nach der Applikation beob-
achtet werden.
Bis zu 5 Tage nach der Injektion können Schwellungen an der Injek-
tionsstelle auftreten. Entzündliche Reaktionen an der Injektionsstel-
le können bis zu 28 Tage bestehen bleiben. Unter Feldbedingungen 
zeigten 30% der Schweine einen Temperaturanstieg (40 °C) in Ver-
bindung mit entweder leicht reduziertem Allgemeinbefinden oder 
leichter Atemnot eine Woche oder länger nach der Verabreichung 
der zweiten Dosis.
Falls Sie Nebenwirkungen, insbesondere solche, die nicht in der Pa-
ckungsbeilage aufgeführt sind, beim behandelten Tier feststellen, 
oder falls Sie vermuten, dass das Tierarzneimittel nicht gewirkt hat, 
teilen Sie dies bitte Ihrer Tierärztin / Ihrem Tierarzt mit.

7. Zieltierarten
Rind und Schwein

8. Dosierung für jede Tierart, Art und Dauer der Anwendung
Rind:
Die Injektion sollte nur in den Nackenbereich vorgenommen werden. 
Pro Injektionsstelle dürfen nicht mehr als 10 ml verabreicht werden. 
Grosslumige Injektionsnadel (16 Gauge) verwenden.
- Therapie
 Intramuskuläre Anwendung
 20 mg/kg Körpergewicht (1 ml für 15 kg KGW), zweimal im Abstand 

von 48 Stunden verabreichen.
 Subkutane Anwendung
 40 mg/kg Körpergewicht (2 ml für 15 kg KGW) als einmalige Ver-

abreichung.
- Metaphylaxe (wenn die Erkrankung im Bestand nachgewiesen 

wurde)
 Subkutane Anwendung
 40 mg/kg Körpergewicht (2 ml für 15 kg KGW) als einmalige Ver-

abreichung.
Schwein:
Zur intramuskulären Injektion
15 mg/kg Körpergewicht (1 ml für 20 kg KGW)
Die intramuskuläre Injektion ist in die Nackenmuskulatur mit einer 
grosslumigen Injektionskanüle (16 Gauge) vorzunehmen und zwei-
mal im Abstand von 48 Stunden zu verabreichen. Es sollten nicht 
mehr als 3 ml an einer Injektionsstelle appliziert werden.

9. Hinweise für die richtige Anwendung
Die Anwendung sollte sorgfältig erfolgen, um eine versehentliche 
Selbstinjektion zu vermeiden.
Der Stopfen der Injektionsflasche sollte vor jeder Entnahme desinfi-
ziert werden. Trockene, sterile Kanüle sowie Spritze benutzen. Stop-
fen nicht mehr als 25 Mal durchstechen.

10.  Wartezeiten
Rind:
Essbare Gewebe:
Nach intramuskulärer Anwendung (bei 20 mg/kg KGW, zweimalige 
Verabreichung): 30 Tage
Nach subkutaner Anwendung (bei 40 mg/kg KGW, einmalige Verab-
reichung): 44 Tage
Milch:
Nicht bei laktierenden Kühen anwenden, deren Milch für den 
menschlichen Verzehr vorgesehen ist.
Schwein:
Essbare Gewebe: 18 Tage

11.  Besondere Lagerungshinweise
Bei Raumtemperatur (15 - 25 °C) lagern.
Haltbarkeit nach erstmaligem Öffnen/Anbruch des Behältnisses:
28 Tage
Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren.

12.  Besondere Warnhinweise
Besondere Warnhinweise für jede Zieltierart:
Die Anwendung von Cadorex soll unter Berücksichtigung einer Prü-
fung auf die Empfindlichkeit der Bakterien gegenüber dem Wirkstoff 
Florfenicol erfolgen.
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwendung bei Tieren:
Es wird empfohlen, die Tiere im Frühstadium der Erkrankung zu 
behandeln und das Ergebnis der Behandlung 48 Stunden nach der 
zweiten Injektion zu überprüfen. Wenn die Symptome der Erkran-
kung der Atemwege 48 Stunden nach der letzten Injektion weiterhin 
bestehen, sollte mit einem anderen Antibiotikum bis zum Abklingen 
der klinischen Symptome weiter behandelt werden.
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwenderin / den Anwen-
der:
Bei versehentlicher Selbstinjektion ist unverzüglich eine Ärztin / ein 
Arzt zu Rate zu ziehen und die Packungsbeilage oder das Etikett vor-
zuzeigen.
Personen mit bekannter Überempfindlichkeit gegenüber den In-
haltsstoffen sollten den Kontakt mit dem Tierarzneimittel vermeiden.
Trächtigkeit und Laktation:
Nicht bei laktierenden Kühen anwenden, deren Milch für den 
menschlichen Verzehr vorgesehen ist.
Studien an Labortieren haben für Florfenicol keinerlei Hinweise auf 
ein fruchtschädigendes Potential ergeben.
Die Wirkung von Florfenicol auf Reproduktionsleistung und Trächtig-
keit beim Rind wurde bisher nicht untersucht. Die Anwendung hat 
nur nach einer Nutzen-Risiko-Einschätzung der behandelnden Tier-
ärztin / des behandelnden Tierarztes zu erfolgen.
Die Unbedenklichkeit des Produktes bei Sauen während Trächtigkeit 
und Laktation ist nicht belegt. Die Anwendung von Cadorex Injekti-
onslösung während Trächtigkeit und Laktation bei Sauen kann daher 
nicht empfohlen werden.
Überdosierung (Symptome, Notfallmassnahmen, Gegenmittel):
Nach Verabreichung des 3-fachen der empfohlenen Dosierung oder 
mehr an Schweine wurde eine Verminderung der Futteraufnahme, 
der Tränkeaufnahme sowie der Gewichtszunahme festgestellt.
Nach Verabreichung des 5-fachen der empfohlenen Dosierung oder 
mehr wurde zusätzlich Erbrechen beobachtet.

13. Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Entsorgung von nicht 
verwendetem Arzneimittel oder von Abfallmaterialien, sofern er-
forderlich
Arzneimittel sollten nicht über das Abwasser oder den Haushalts-
abfall entsorgt werden.
Fragen Sie Ihre Tierärztin / Ihren Tierarzt oder Ihre Apothekerin / 
Ihren Apotheker, wie nicht mehr benötigte Arzneimittel zu entsorgen 
sind. Diese Massnahmen dienen dem Umweltschutz.

14. Genehmigungsdatum der Packungsbeilage
01.11.2023
Weitere Angaben zu diesem Tierarzneimittel finden Sie unter
www.swissmedic.ch und www.tierarzneimittel.ch.

15. Weitere Angaben
Faltschachtel mit einer Mehrfachentnahme-Flasche aus Kunststoff 
zu 100 ml

Abgabekategorie B: Abgabe auf tierärztliche Verschreibung

Swissmedic 66’981

Falls weitere Informationen über das Tierarzneimittel gewünscht 
werden, setzen Sie sich bitte mit der im 1. Abschnitt genannten Zu-
lassungsinhaberin in Verbindung.

  Notice d’emballage

Information destinée aux détenteurs d’animaux
L’information professionnelle destinée aux professions médicales 
peut être consultée sur le site www.tierarzneimittel.ch

1. Nom et adresse du titulaire de l’autorisation de mise sur le 
marché et du titulaire de l’autorisation de fabrication responsable 
de la libération des lots, si différent
Titulaire de l’autorisation de mise sur le marché :
Dr. E. Graeub AG, Rehhagstrasse 83, 3018 Berne
Fabricant responsable de la libération des lots :
Industrial Veterinaria S.A., Esmeralda 19
08950 Esplugues de Llobregat, Espagne

2. Dénomination du médicament vétérinaire
Cadorex 300 mg/ml ad us. vet., solution injectable pour bovins et 
porcins

3. Liste des substances actives et autres ingrédients
1 ml de solution injectable contient :
Substance active :
Florfénicol 300 mg

Solution injectable claire et légèrement visqueuse

4. Indications
Maladies infectieuses causées par des bactéries sensibles au prin-
cipe actif florfénicol.
Chez les bovins : traitement de maladies respiratoires provoquées 
par des bactéries.
Chez les porcins : traitement de maladies respiratoires aiguës provo-
quées par des bactéries.

5. Contre-indications
Ne pas utiliser chez les taureaux ni les verrats reproducteurs. Ne 
pas utiliser chez les porcelets de moins de 2 kg. Ne pas utiliser chez 
les vaches en lactation dont le lait est destiné à la consommation 
humaine. Ne pas utiliser en cas d’hypersensibilité au principe actif 
ou à un autre composant.

6. Effets indésirables
Bovins :
Une diminution de la prise de nourriture et un ramollissement tem-
poraire des selles peuvent se manifester pendant le traitement. Les 
animaux traités se rétablissent rapidement et complètement après 
l'arrêt du traitement.

Après administration du produit, des inflammations au site d'injec-
tion peuvent apparaître et persister pendant 14 jours.
Porcins :
Habituellement, 50% des animaux traités sont temporairement at-
teints de diarrhée et/ou de rougeur/gonflement autour de l'anus. 
Ces symptômes peuvent être observés jusqu'à environ une semaine 
après l'administration.
Des inflammations au site d'injection peuvent apparaître jusqu'à 5 
jours après l'administration. Celles-ci peuvent perdurer pendant 28 
jours. En conditions réelles, 30% des porcins ont montré une aug-
mentation de la température (40 °C) associée à une légère péjoration 
de l'état général ou une légère trouble de la respiration pendant une 
semaine ou plus longtemps après l'administration de la deuxième 
dose.
Si vous constatez des effets secondaires, même ceux ne figurant pas 
sur cette notice ou si vous pensez que le médicament n’a pas été 
efficace, veuillez en informer votre vétérinaire.

7. Espèces cibles
Bovin et porcin

8. Posologie pour chaque espèce, voies et mode d’administration
Bovins :
Les injections devraient avoir lieu uniquement dans la région de la 
nuque. Ne pas administrer plus de 10 ml par site d'injection. Utiliser 
une aiguille d'injection à grand diamètre (16G).
- Thérapie
 Injection intramusculaire
 20 mg/kg PC (1 ml par 15 kg PC), administrer deux fois à 48 heures 

d'intervalle.
 Injection sous-cutanée
 40 mg/kg PC (2 ml par 15 kg PC) en administration unique.
- Métaphylaxie (si la maladie a été détectée dans le troupeau)
 Injection sous-cutanée
 40 mg/kg PC (2 ml par 15 kg PC) en administration unique.
Porcins :
Pour injection intramusculaire
15 mg/kg PC (1 ml par 20 kg PC)
L'injection intramusculaire est à faire dans la musculature de la 
nuque avec une aiguille d'injection à grand diamètre (16G) et admi-
nistrée deux fois à 48 heures d'intervalle. Ne pas appliquer plus de 3 
ml par site d'injection.

9. Conseils pour une administration correcte
Utiliser avec précaution afin d'éviter une auto-injection par inadver-
tance.
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